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Renchen-Erlach (hk). Im Mittelpunkt
der Jahreshauptversammlung der drei
Ortsvereine Renchen, Ulm und Erlach
des Badischen Landwirtschaftlichen
Hauptverbandes (BLHV) im Gasthaus
„Drei Könige“ in Erlach standen zwei
Referate über die Situation der Land-
wirtschaft. Vorsitzender und zugleich
BLHV-Vizepräsident Egon Busam vom
Ortsverein Erlach ging auf die Situation
der Landwirtschaft ein. Gefühlt sei diese
schon lange nicht mehr so oft im Ge-
spräch wie in den letzten Monaten. Des-
halb hat er die Bauernproteste nur kurz
angerissen. Bei Zugeständnissen müsse
aufgepasst werden, dass an anderen Stel-

len nicht weitere Verschlechterungen
kommen. Als Beispiel nannte er das Na-
turwiederherstellungsgesetz sowie das
angedachte neue Waldgesetz. Die Land-
wirte seien Naturschützer und von daher
gerne bereit, mitzuwirken, wie zum Bei-
spiel beim Biodiversitätsgesetz. Um Zie-
le zu erreichen, dürfe es keine Verbote ge-
ben, sondern es müssten Anreize und An-
erkennungen geschaffen werden.

Bei den Neuwahlen im Ortsverein Er-
lach wurden Egon Busam als Vorsitzen-
der und Patrick Winkler als sein Stellver-
treter gewählt. Bürgermeister-Stellver-
treter Werner Bär dankte den Mitglie-
dern für deren Arbeit für eine intakte

Natur. Er lobte das gute Miteinander in-
nerhalb der Stadt, wobei der BLHV als
Sprachrohr bei Entscheidungen mitein-
gebunden wird. Ortsvorsteher Roland
Boldt brachte zum Ausdruck, dass die
Landwirtschaft mit erheblichen finan-
ziellen Mitteln unterstützt wird, so zum
Beispiel auch bei der landwirtschaftli-
chen Wasserversorgung. 

Der stellvertretende Bezirksgeschäfts-
führer vom BLHV Achern Lukas Schau-
del informierte über den Volksantrag be-
züglich des Flächenverbrauchs. Ein
Dauer-Ärgernis seien die Ausgleichs-
maßnahmen in Verbindung mit dem Flä-
chenverbrauch, zum Beispiel auch in Be-

zug auf die deutsche Bundesbahn. Es sei
schwierig, solche Ausgleichsflächen spä-
ter wieder zu bewirtschaften. Als Ver-
band konnte man auf europäischer Ebe-
ne einen großen Erfolg bei den SUR-Be-
stimmungen in Bezug auf den Einsatz
von Pflanzenschutzmittel verbuchen. Er-
schreckend sei der Strukturwandel im
Wein- und Obstbau, was auch der aktuel-
len Politik geschuldet ist, so Schaudel.

Der LVEO-Präsident (Landesverband
Erwerbsobstbau) Franz Josef Müller
sieht die Landwirtschaft derzeit in einem
schwierigen Fahrwasser, wobei die Be-
völkerung überwiegend positiv den De-
monstrationen gegenübersteht. Sollte ur-

sprünglich das Kerosin besteuert werden,
so machte die Bundespolitik eine Kehrt-
wende und will nun für die Landwirt-
schaft erhebliche finanzielle Einschnitte.
2023 war ein schwieriges Obstjahr mit er-
heblichen Defiziten, wobei man als Ver-
band erfolgreich für eine Förderung ge-
kämpft hat. Die Situation hinsichtlich
der Vermarktung auf dem Obstgroß-
markt Oberkirch bereitet ihm Sorgen.
Doch auch die Forderung von manchen
Politikern, den Mindestlohn zu erhöhen,
sage für die Zukunft nichts Gutes voraus.
Hinzu kommt, dass die Landwirtschaft
mit immer mehr Bürokratieauflagen zu-
sätzlich gebeutelt wird.

Jahreshauptversammlung der Ortsvereine des Badischen Landwirtschaftlichen Hauptverbands: Egon Busam bleibt Vorsitzender

Landwirtschaft ist immer wieder im Gespräch

Sasbachwalden (red). Eine Veranstaltung
zum Thema „Blogger und Influencer
Marketing im Tourismus“ findet am
Dienstag, 9. April, ab 19 Uhr im Rathaus
statt. Wie die Gemeinde mitteilte, haben
sich die Kommunikationsplattformen im
Tourismus in den vergangenen Jahren
enorm gewandelt. Jutta Ulrich, Kommu-
nikationsverantwortliche der Schwarz-
wald Tourismus wird gemeinsam mit Co-
rinna David, Marketingleitung Touris-
musregion Nördlicher Schwarzwald,
über das Thema sprechen und Fragen be-
antworten. Die Gemeinde bittet um An-
meldung bis Freitag, 5. April. 
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Vortrag über
Influencer-Marketing

Kappelrodeck (red). Der CDU-Gemein-
deverband Kappelrodeck-Waldulm hat
die Kandidaten für die Kommunalwahl
am 9. Juni festgelegt. Wie der Gemeinde-
verband mitteilte, freuten sich der Vor-
sitzdende Frank Eßlinger und sein Team
über starke Listen. Der CDU-Gemeinde-
verband nominiert sowohl erfahrene Ge-
meinderäte als auch neue Gesichter. In
dieser Liste finden sich nach Angaben
des Verbands durchweg Kandidatinnen
und Kandidaten, die ihre berufliche Qua-
lifikation und letztlich damit verbunde-

ne Lebenserfahrung aus sehr verschie-
den Bereichen, auch für die Gemeinde
einbringen können. Der gesamte Vor-
stand des Kappelrodecker CDU Gemein-
deverbandes dankte allen Kandidatin-
nen und Kandidaten, dass sie sich zur
Verfügung gestellt haben und damit per-
sönliches Engagement für die Allge-
meinheit zeigen. 

Kandidatinnen und Kandidaten für
den Gemeinderat der Gemeinde Kappel-
rodeck: Katrin Merkel, Monika Jülg, Gi-

sela Dinger, Stephanie Bartsch, Ella Ad-
ler, Michael Huber, Manfred Lamm, Oli-
ver Walther, Hannes Huber, Bashar Yous-
sef, Nicolai Lamm, Björn Jörger, Stephan
Suchanek, Marcus Kohler, Frank Fritschi
Dr. Steffen Wagner, Norbert Rudolphi
und Frank Eßlinger. 

Kandidatinnen und Kandidaten für
den Ortschaftsrat in Waldulm: Gisela
Dinger, Katja Lamm, Ella Adler, Stephan
Suchanek. 

Die Kandidierenden werden sich in den
kommenden Wochen bei verschiedenen
Gelegenheiten noch persönlich vorstel-

len. Die erste Möglichkeit, mit den Kan-
didaten ins Gespräch zu kommen, ist die
Vortragsveranstaltung der CDU zum
Thema „Generation Z“, zu der die ge-
samte Gemeinde am Mittwoch 13. März
um 19.30 Uhr in die WG Waldulm einge-
laden ist.

Die Kandidatinnen und Kandidaten des CDU-Gemeindeverbands Kappelrodeck-Waldulm für die Wahlen zum Gemeinde- und Ortschafts-
rat am 9. Juni Foto: CDU- Gemeindeverband

CDU nominiert Kandidaten für die Kommunalwahl 
Volle Listen beim Gemeindeverband Kappelrodeck-Waldulm / Kennenlernmöglichkeit am 13. März

Kommunalwahl

Mit-Mach-Tag für Senioren
Rheinau-Freistett (red). Der Senio-

renrat Rheinau lädt am Sonntag, 10.
März, zum Senioren-Mit-Mach-Tag
in der Stadthalle in Freistett. Beginn
ist um 14 Uhr, wie die Stadtverwal-
tung mitteilte. Verschiedene Mit-
Mach-Angebote wie Tanzen, Bas-
teln, Turnen, Spiel und Gedächtnis-
training werden angeboten. 

Gemeinderat tagt
Sasbachwalden (red). Der Ge-

meinderat trifft sich zu einer öffent-
lichen Sitzung am Mittwoch, 13.
März, um 18.30 Uhr im Rathaus. Wie
die Gemeinde Sasbachwalden mit-
teilte, stehen auf der Tagesordnung
Blutspenderehrungen, Bausachen
und die Verkehrsschau. 

Rat bespricht Bauvoranfrage
Ottenhöfen (red). Eine öffentliche

Sitzung des Gemeinderats beginnt
am Mittwoch, 13. März, um 19.30
Uhr im Bürgerhaus. Nach der Ein-
wohnerfragestunde werden Be-
schlüsse aus der nicht öffentlichen
Sitzung bekannt gegeben. Zudem
stehen eine Bauvoranfrage und Be-
kanntgaben auf der Tagesordnung.

Ortschaftsrat tagt
Rheinau-Honau (red). Der Ort-

schaftsrat tagt öffentlich am Don-
nerstag, 14. März, ab 19.30 Uhr im
Rathaus Honau. Wie die Stadt Rhei-
nau mitteilte, befasst sich das Gre-
mium mit dem Bauantrag zur Er-
richtung einer Hackschnitzelanla-
ge.

Tagesfahrt nach Gutach
Sasbachwalden (red). Ein Ganzta-

gesausflug für die „Generation
68plus“ zu den Vogtsbauernhöfen
in Gutach findet am Mittwoch, 27.
März, statt. Wie die Gemeinde Sas-
bachwalden mitteilte, ist die Ab-
fahrt um 8.25 Uhr bei der Winzerge-
nossenschaft „Alde Gott“, sowie um
8.35 Uhr am Freibad-Parkplatz. Es
fallen Fahrtkosten für die Teilneh-
mer an. Anmeldung unter sekretari-
at@sasbachwalden.de oder telefo-
nisch unter (0 78 41) 6 40 79 11.

Kurz gemeldet

Sasbach (red). Nach dem Austritt von
Schwefelsäure am Mittwoch in der West-
straße in Sasbach hat die Polizei neue Er-
kenntnisse erlangt. Wie aus einer Presse-
mitteilung hervorgeht, wurde beim Ran-
gieren ein Behälter mit rund 500 Liter
Schwefelsäure beschädigt. 60 bis 80 Li-
ter gelangten über die Oberflächenent-
wässerung in einen Entlastungskanal.
Bei dem Vorfall wurde niemand verletzt. 

Schwefelsäure sorgt
für Feuerwehreinsatz

Lauf. Neben der Neuwindeckhalle in
Lauf entsteht für 3,3 Millionen Euro eine
neue Kindertagesstätte. Zum symboli-
schen Spatenstich diesen Mittwoch wa-
ren auch die ersten Baumaschinen da.
Mitte Mai sollen die Module aus Vollholz
geliefert werden, aus denen die neue
Krippe St. Anna entsteht. Ziel ist, dass
die Kinder im Spätsommer einziehen
können.

„Dieser Neubau ist ein Kraftakt für ei-
ne Gemeinde unserer Größenordnung“,
sagte Bürgermeisterin Bettina Kist (par-
teilos) vor großem Publikum. Der neue
Kindergarten für 40 Kinder unter drei
Jahren entsteht nach dem KfW-40-Stan-

dard mit sehr niedrigem Energiever-
brauch. 

Das Flachdach wird mit Photovoltaik-
Modulen belegt. Geheizt wird mithilfe
eines Nahwärmenetzes, das den Neubau
mit der Neuwindeckschule verbindet.
„Sehr hilfreich ist der Zuschuss aus dem
Ausgleichsstock des Landes in Höhe von
650.000 Euro“, so Bettina Kist. 

Die Nutzfläche von 750 Quadratmetern
sei größer, als es für vier Kleinkindgrup-
pen nötig wäre. Bei Bedarf könnten auch
Kinder über drei Jahre betreut werden.
Vorgesehen seien jedoch zwei Ganztags-
und zwei Halbtags-Gruppen für Kinder
unter drei. „Wer will fleißige Handwer-
ker seh’n?“, sowie ein Segenslied sang
zum Auftakt der Bauarbeiten ein Chor

aus Kindergartenkindern und Erziehe-
rinnen. Von einem „tollen Ereignis“
sprach Tobias Knülle von der Firma
KommInvest aus dem Landkreis Schwä-
bisch Hall als Generalunternehmer. Man
freue sich, erstmals in der Region tätig
werden zu dürfen. Kindergartenge-
schäftsführer Georg Zeferer von der

kirchlichen Verrechnungsstelle Achern
hat zusammen mit den Planern bereits
Kitas dieser Art besichtigt: „Sie sind
sehr schön. Da wäre ich selbst noch mal
gern Kind.“

Seit Sommer 2021 sind Teile der bishe-
rigen Kinderkrippe St. Anna nicht mehr
nutzbar. Die Schlafräume der Kinder
mussten in Container am Rand der
Schulstraße verlegt werden. Diese könn-
ten nach der Fertigstellung der neuen
Krippe „endlich abgebaut werden“, so
die Bürgermeisterin. 

„Die Kinder von heute werden in Zu-
kunft die Gesellschaft bestimmen. Dafür
legen wir heute das Fundament“, sagte
Christoph Skowronek, Sprecher des
Pfarrgemeindeteams Lauf. 

Auf die Spaten, fertig los: In Lauf gaben Vertreter der Gemeindeverwaltung, des Gemeinderates, der Pfarrgemeinde, der Kindergärten und der Baufirma den Startschuss für den Bau der
neuen Kinderkrippe St. Anna. Foto: Michaela Gabriel

Spatenstich mit Bürgermeisterin: Neuer Kindertagesstätte bietet Platz für 40 Kinder 

Lauf bekommt eine neue Kita

Von Michaela Gabriel

3,3
Millionen Euro

kostet die neue 
Kindertagesstätte neben 

der Neuwindeckhalle 
in Lauf.


